
[image: image1.png]



[image: image2.png]



14. Juni 2004

So deutlich wie der Grüne Punkt

KLJB Bayern verabschiedet Positionspapier zur Gentechnik. Bessere Kennzeichnung, mehr Sicherheit und Forderungen an die Kirche stehen im Mittelpunkt.
Auf ihrer 55. Landesversammlung vom 20. bis 23. Mai haben die Delegierten der KLJB (Katholische Landjugendbewegung) Bayern deutlich Stellung zur Gentechnik bezogen. Sie äußerten grundsätzliche Bedenken gegen die Gentechnik und formulierten angesichts der aktuellen Situation – gentechnisch veränderte Produkte in den Supermarktregalen und GVOs (gentechnisch veränderte Organismen) auf Freilandfeldern – konkrete Forderungen an Politik und Kirche.

Bessere Kennzeichnung für mündiges Einkaufsverhalten

„Verbraucherinnen und Verbraucher entscheiden an der Ladentheke, ob sie Genfood kaufen möchten, oder nicht. Dazu müssen sie aber mit einem Blick auf die Verpackung erkennen können, was sie in ihren Einkaufskorb legen“, forderte Thomas Schmidt, Landesvorsitzender der KLJB Bayern. Eine bessere Kennzeichnung – ähnlich auffällig wie der Grüne Punkt – und eine umfangreiche Aufklärung der Konsumenten sei notwendig für bewusste Kaufentscheidungen.

Sicherheit für die Landwirtschaft

Landwirtinnen und Landwirte, die sich gegen die Gentechnik entscheiden, müssen besser geschützt werden. Bei Verunreinigung ihrer Felder durch GVOs aus der Nachbarschaft muss ein Schadensausgleich gewährleistet sein. Dafür sind Pflichtversicherungen für die Saatgutindustrie und für die Gentechnikanwender notwendig.

Klare Position der Kirche

Die KLJB Bayern fordert die Kirche auf, ähnlich wie das Zentralkomitee der deutschen Katholiken, aus ethisch-theologischer Sicht Stellung zum Thema zu beziehen. Außerdem soll sie weder in ihren Einrichtungen wie Bildungshäuser und Krankenhäuser, noch auf ihren landwirtschaftlichen Flächen gentechnisch veränderte Organismen verwenden.

Die KLJB Bayern ist der größte ländliche Jugendverband in Bayern, in dem sich mehr als 25.000 junge Christinnen und Christen selbstorganisiert und demokratisch, kompetent und engagiert für das Leben auf dem Land einsetzen.
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